
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Neue Verpackungsmaschine erweitert Entwicklungs- und Testmöglichkeiten für 

recyclingfähige Verpackungspapiere am Innovationscampus der Koehler-Gruppe 

▪ Strategischer Schritt hin zu integrierter Anwendungskompetenz 

▪ Kürzere Entwicklungszeiten für flexible Verpackungspapiere  

▪ Entwicklungspartnerschaft entlang der gesamten Wertschöpfungskette 

Oberkirch, 22.07.2026 – Mit der feierlichen Inbetriebnahme der ersten eigenen Verpackungsmaschine am 

Standort Oberkirch baut Koehler Innovation & Technology, Teil der Koehler-Gruppe, seine Entwicklungs- 

und Testkompetenz für flexible Verpackungspapiere gezielt weiter aus. Die neue Anlage, die vertikale 

Schlauchbeutelmaschine ROVEMA BVC 260, ermöglicht es, Verpackungslösungen unter realitätsgetreuen 

Bedingungen zu testen und wertvolle Erkenntnisse für die Produktentwicklung zu gewinnen. 

Die Verpackungsmaschine erweitert die bestehenden Pilotanlagen, wie etwa die Versuchsstreichma-

schine, und schafft damit ideale Voraussetzungen für einen durchgängigen Entwicklungsprozess. Neue Pa-

pierkonzepte können nun nicht nur im Pilotmaßstab hergestellt, sondern auch direkt hinsichtlich ihrer 

Verarbeitungseigenschaften auf Verpackungsanlagen bewertet werden, bevor sie in die großtechnische 

Produktion überführt werden. „Mit dieser Anlage gehen wir einen strategisch wichtigen Schritt: Material-

entwicklung und Anwendung werden noch enger zusammengebracht und unsere Verpackungskompetenz 

gezielt weiter ausgebaut. Unser Ziel ist es, Entwicklungszeiten zu verkürzen und Markteinführungsrisiken 

zu senken“, erläutert Dr. Christian Kölmel, Bereichsleiter Technologie bei Koehler Innovation & Techno-

logy, den Kauf der Verpackungsmaschine. 

Die neue Anlage ist Teil des Bereichs Technologie von Koehler Innovation & Technology in Oberkirch. Dort 

arbeiten Expertinnen und Experten an den papierbasierten Lösungen von morgen. Durch die Kombination 

aus Grundlagenforschung, angewandter Forschung und disruptiven Entwicklungsansätzen entstehen neue 

Technologieplattformen für nachhaltige und kreislauffähige Produkte. „Wir wollen Erkenntnisse aus Pilot-

versuchen maximal nutzbar machen, Qualität und Sicherheit steigern und die Innovationsgeschwindigkeit 

erhöhen“, erklärt Fritz Brümmer, Leiter der Abteilung Spezialpapier/Verfahrensentwicklung bei Koehler 

Innovation & Technology. 

Im Rahmen der feierlichen Einweihung begrüßte Dr. Christian Kölmel den Vorstand der Koehler-Gruppe, 

Vertreter der Sparte der flexiblen Verpackungspapiere, Kollegen der zentralen Anlagentechnik, die für eine 

reibungslose Projektumsetzung gesorgt haben, sowie die neuen Verpackungsmaschinen-Experten, die 

künftig ihr Know-how in die Weiterentwicklung innovativer Verpackungslösungen einbringen werden. 

„Mit dieser Investition unterstreichen wir unseren Anspruch, Kunden entlang des gesamten Produktle-

benszyklus als Entwicklungspartner zu begleiten. Ziel ist es, Lösungen zu schaffen, die sowohl den 



 

 
 

Anforderungen von Markenherstellern als auch den technischen Anforderungen moderner Verpackungs-

maschinen gerecht werden“, ergänzt Alexander Rauer, Leiter der Geschäftsfeldentwicklung für flexible 

Verpackungspapiere bei Koehler Paper. Damit stärkt das Unternehmen seine Rolle als Innovationsführer 

in der Entwicklung nachhaltiger Verpackungspapiere und setzt ein klares Zeichen für die Zukunft papier-

basierter Verpackungslösungen. 

 
Abbildung: Gemeinsam für innovative Verpackungslösungen: Vertreter der Koehler-Gruppe, Projektbetei-

ligte und Maschinenexperten bei der feierlichen Inbetriebnahme der neuen Verpackungsmaschine RO-

VEMA BVC 260 in Oberkirch. Quelle: Koehler-Gruppe 

 

 

Nachhaltigkeitsstrategie 2030 

Die Integration der neuen Verpackungsmaschine in den Entwicklungsprozess 
trägt dazu bei, das Nachhaltigkeitsziel „Erfolgreiche, zukunftsfähige Produkte 
und Services“ zu erreichen. Weitere Details zum aktuellen Fortschritt finden Sie 
unter www.koehler.com/nachhaltigkeit.  

 

  

http://www.koehler.com/nachhaltigkeit


 

 
 

Mehr zu Koehler Innovation & Technology 

Ob in Forschung, Produkt- und Verfahrensentwicklung, Anlagentechnik, Analytik, Patentwesen oder Pro-

duktsicherheit – Koehler Innovation & Technology setzt branchenweit neue Maßstäbe. Gegründet 2019 

arbeiten aktuell mehr als 120 Expertinnen und Experten gemeinsam an nachhaltigen und kreislauffähigen 

papierbasierten Lösungen für die Zukunft. Hier werden Materialien erforscht sowie Produkte und Prozesse 

gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen der Koehler-Gruppe entwickelt. Eine erste Idee wird im In-

novationsprozess geprüft, im Labor zu einem Produkt entwickelt und an den eigenen Pilot- und Produkti-

onsanlagen qualifiziert, bis daraus ein serienreifes Produkt entsteht. Das Know-how und die technische 

Ausstattung von Koehler Innovation & Technology ist einzigartig. So können die Expertinnen und Experten 

die Wertschöpfungskette lückenlos begleiten, über alle Stufen der Kreislaufwirtschaft hinweg, bis zum Le-

benszyklusende, und alle Stellschrauben bedienen, um ein Produkt immer weiter zu perfektionieren. 

Weitere Informationen unter: https://www.koehlerinnovationandtechnology.com 

 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2024 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 
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Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 


